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Golfanlagen nachhaltig
gestalten

Klimaanpassung mit Forderprogrammen vorantreiben

Dr. Sabine Kbhler (brandcontact) & Ralf Czajkowski (Férdermittelmanager)
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Warum ist Nachhaltigkeit
so wichtig?
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Studie zum Gesundheitszustand unseres Planeten
Quelle: Potsdam Institut f. Klimafolgen-Forschung, 10/2024
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Gesundheitszustand unseres Planeten auf einen Blick. So wie ein Bluttest beim Menschen Auskunft über seinen Gesundheitszustand und lebensbedrohliche Krankheiten geben kann, kann es der PLANETARY HEALTH CHECK für unseren Planeten. Er wurde im September 2024 das erste Mal veröffentlicht.

Der Planetary Health Check wertet die 13 Kontrollvariablen über die 9 Prozesse planetarischer Grenze (PB) aus, um über die Stabilität, die Widerstandsfähigkeit und die lebenserhaltenden Funktionen der Erde zu berichten.

Lebenserhaltungsfunktionen - die allgemeine Gesundheit unseres Planeten. 
Die Bewertung für 2024 zeigt, dass sechs der neun PBs überschritten wurden: Klimawandel, Integrität der Biosphäre, Landsystemveränderung, Süßwasserveränderung, biogeo-
chemische Ströme und die Einführung neuartiger Entitäten. Alle diese Bereiche weisen steigende Tendenzen auf, was auf
eine weitere Überschreitung in naher Zukunft. Drei PB-Prozesse verbleiben innerhalb des Safe Operating Space:
Ozeanversauerung (zunehmender Trend und nahe am PB), atmosphärische Aerosolbelastung (abnehmender globaler
Trend) und der Abbau der stratosphärischen Ozonschicht (kein Trend). Auf dem oberen Farbbalken fasst ein klassischer Boxplot
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Planetare Grenzen
9 Leitplanken flr unsere Zukunft

PLANETARE GRENZEN Die Belastungsgrenze unseres Planeten umfasst neun Dimensionen, die fur

die Gesundheit und Uberlebensfihigkeit unserer menschlichen Zivilisation
KLIMAWANDEL SUBWASSER
entscheidend sind und in enger Wechselwirkung zueinander stehen. Werden

ZUSTAND Grines 7 mehrere dieser planetaren Grenzwerte Uberschritten werden, gibt es auf der

DER BIOSPHARE

— 3}2% OZONSCHICHT
Erde fUr viele Spezies (unter anderem uns Menschen) keine Lebensgrundlage

Okosystem-
Funktionen

(nonrz'wrr'vrcht erforscht) m e h r_'
R RERONE LUFT- Einige dieser Grenzen haben wir bereits Uberschritten, u.a. bei der
VERSCHMUTZUNG
) ! Luftverschmutzung, biologischen Vielfalt, Ausmall des Klimawandels,
sauberen Wasserressourcen und dem Eintrag neuer Substanzen (u.a. Plastik
NEUE SUBSTANZEN 7/ Phosphor OZEANVERSAUERUNG

und Chemikalien) in unsere Kreislaufe.

STOFFKREISLAUFE . . . . . - .
Wie kommen wir zurtick in den sicheren/fgiilgBereich?

Sicherer Handlungsraum Belastungsgrenze iiberschritten

Grafik: Planetare Belastungsgrenzen © Julia Blenn / Helmholtz-Klima-Initiative
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Temperaturanomalie
Deutschland Jahr
1881 - 2021
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planetaren Grenzen gelten heute in sechs der neun Dimensionen bereits als Giberschritten. So haben wir Menschen die
NS (XY TR o LI (IO [ Wi (o] o E1 I AL O =T ETd oMU Nd steuern derzeit darauf zu, diverse unumkehrbare Kipppunkte im
Klimasystem zu Uberschreiten.

©Dr. Sabine Kéhler/ DGV


https://helmholtz-klima.de/aktuelles/kippelemente-im-klimasystem
https://helmholtz-klima.de/aktuelles/kippelemente-im-klimasystem
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Wie kénnen Sie |hren Golfplatz 6kologisch
nachhaltig gestalten?

Wirksame Energieeffizienz-MalRnahmen zur Reduzierung von CO, Emissionen

Wassermanagement

Erhaltung der biologischen Vielfalt

Verringerung des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln

Abfallvermeidung/ Mullmanagement (insbesondere Plastikmull)



Globale Erwarmung

* Klimawandel-Effekte auf Golfplatzen:
Dirre, Hitze, Starkregen,

Uberschwemmungen.

* Schaden: Baumstress, Schadlingsbefall,

Rasenprobleme, Gesundheitsrisiken.

* Kosten des Klimawandels: Reparaturen an
Bunkern, Griins und Fairways,

Ersatzpflanzungen, Turnierausfalle.

* Anpassungen: Resistente Graser,
vielfaltige Mischwalder, Totholzerhalt,

starkere Graser, mehr Baume.

Langfristige Zielsetzung
Klimaneutralitat: Erneuerbarer
Energie-Einsatz, CO2-Emissionen
messen und reduzieren.
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Wasser

Der jahrliche Verbrauch eines 18-Loch-Platzes liegt im
Durchschnitt zwischen 25.000 -35.000 m3. In Anbetracht der
Trinkwasserknappheit (Klimawandel und Uberbevélkerung)
wird die Entnahme von Beregnungswasser aus den

Trinkwasser-Reservoiren flr Golfanlagen zukinftig stark

reguliert.

Loésungen:

. Speicherteiche/ Auffangen von Regenwasser

. Beregnungswasser durch Drainagen auffangen
. Trockenheitsresiliente Graser

. Aufbereitetes Wasser aus Klaranlagen nutzen/

Greensafer Anlagen

Ziel:
Wasserautarkie wird
,Uberlebens“-notwendig



NEUE

BEWWASSERUNGSANLAGE

Die Bewasserungssysteme sind inzwischen so ausgelegt, dass der

Wasserverbrauch minutios und exakt dem Bedarf entsprechend gesteuert
werden kann.

Sprinklerképfe finden sich an den neuralgischen Punkten des Platzes. Uber

ein unterirdisches System wird Wasser genau dahin geleitet, wo es
gebraucht wird.

s8om*

e

Der Wasserverbrauch ist von
80.000 auf 35.000 Kubikmeter
im Jahr reduziert worden.

Quelle: Beispiel Liibeck-Travemiinde-Golf-Klub, https://Itgk.de/nachhaltigkeit/
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Der Wasserverbrauch betragt ca. 100 Der Brunnen des
Liter pro m? im Jahr. Nur 35 Hektar Golfplatzes fordert wasser
werden bewassert. aus 58 Meter tiefe.







A7 00 Sl R
e AR -L-r P L ook
e L e hs s & AR T
P Ahods ods K& 0 Tl L0
B R VP = By 4 IR A

Rap”,

o X b N

R Dl b

— S e AN B A L
; S 2

S

4 1847,
— ."':‘_ 30 R
s 1

Bild-Quelle: Beispiel Golfclub Hetzenhof: 2020 der Initiative Lebensraum Golfplatz beigetreten.

Uber 90 Hektar des Golfclubs werden als ékologische Ausgleichsfliche genutzt. Auf der gesamten Anlage wurden etwa 3.000 Bdume gepflanzt, Seen
und Biotop angelegt. Ansitzstangen fir Raubvégel geschaffen.

Natur pur: Tot-Hblzer, Obstbdume, Rough wird selten gemdht. Jdhrlicher Ausbau der Naturschutz-Mafsnahmen.
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DER NATUR
VERPFLICHTET

2 Mit 130 Hektar zahlt der LUbeck-Travemunder Golf-Klub zu den gréBten in
Deutschland. Rund zwei Drittel der Flache bleibt der Natur Uberlassen. Hier
finden gefahrdete Wildbienen, Kafer, Schmetterlinge & Co. einen
uberlebensnotwendigen Ruckzugsort. All das fehlt in den belasteten
Monokultur-Agrarflachen drumherum.

50%
Naturbelassen
(65 ha - Wald, Wiesen,
Knicks, Biotope)

23%

Kaum gepflegt
(30 ha - Roughs)
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Quelle: Beispiel Liibeck-Travemiinde-Golf-Klub, https://Itgk.de/nachhaltigkeit/
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Um die Energieeffizienz der Golfanlage zu verbessern,
kann folgendes getan werden:

* Sonne, Wind oder Biomasse als Energiequelle
einsetzten, um den CO2-FulRabdruck zu verringern,
gef. Energie-autark zu werden, sowie zu
kompensieren.

* Verwendung energieeffizienter Gerdte und
Einrichtungsgegenstande wie LED-Lampen,
Bewegungsmelder, Zeitschaltuhren und Thermostate
drosseln den Stromverbrauch.

* Eine sukzessive Umstellung bei Geraten, Mahern,
Maschinen, Fahrzeugen auf effizientere und
emissionsarmere Elektro- oder Hybrid-Golfwagen,
Rasenmaher und Traktoren ist ebenfalls
klimaschonend.

Geringere CO,-Emissionen tragen
maldgeblich dazu bei, einen weiteren
Temperaturanstieg zu stoppen.
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: ““""2 durchschnittlich in den letzten zwei Jahrzehnten
e oy | stetig zuriickgegangen und konzentriert sich (bei

Wassermangel/ Dirreperioden) im Wesentlichen
auf etwa 2-5% der Flache eines Golfplatzes (die
Grins).

Um den Eintrag von Giftstoffen und Chemikalien
in unser Grundwasser zu vermeiden, wird nicht
nur strenger reguliert, zusatzlich kann jede
Golfanlage einen Beitrag leisten:

Einflhrung von integriertem Pflanzenschutz:
Techniken, die auf biologischen, kulturellen und
mechanischen Methoden zur Bekampfung von
Schadlingen und Unkraut beruhen.

Ziel: Minimierung und langfristig Verzicht auf den
Einsatz von Dingemitteln.

ZIEL: NatUrliche Pflanzenschutz-
Malnahmen. Kein Ausbringen von
Giftstoffen und Chemikalien.




PILOTPROJEKT IM BERGKRAMERHOF: MIT MAHROBOTERN UND
OHNE PESTIZIDE

Vom Piloten zum Golfplatzbesitzer: Olaf und Dorothee Gilihring wagen das Unmaégliche. Aus einer Brache wurde ein
bliihendes Paradies — ohne Chemie, dafiir mit Herzblut und griinen Visionen. - Text: Petra Himmel / Golf Sustainable
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Neue Substanzen
PLASTIK

Reduzieren, besser noch,
verbieten Sie die Benutzung von
Plastik auf Ihren Golfanlagen
durch Alternativen:

* Wasserspender

* Recycelbare Trinkflaschen

* Nachhaltige Tees,
Golfkleidung, etc.

* Obst statt MUsliriegel in
Plastikverpackungen, etc.

Quelle: Shutterstock/Petra Himmel-Golf Sustainable
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Fordermittelmanagement

Forderquellen?

Bundes- und Landesprogramme [hier: Baden-Wirttemberg] decken ein breites Spektrum an
Malnahmen in den Bereichen Wasser, Energie und Biodiversitat ab. Sie bieten sowohl
finanzielle Anreize fur Investitionen in umweltfreundliche Technologien als auch
Unterstitzung fur Forschungsprojekte und praktische Naturschutzmalinahmen.

Hier einige Forderprogramme grob skizziert:
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WASSER - Bund

Nationale Wasserstrategie — Innovationsprogramm (BMU)

Inhalt: Férderung von Projekten zur Verbesserung der Wassernutzung und der Wasserqualitat, mit
Schwerpunkt auf Innovation und Ressourcenschonung.

Férderung von Mafinahmen zur Klimaanpassung und zum Hochwasserschutz (BMU)

Inhalt: Unterstitzung von MaRnahmen zur Anpassung an den Klimawandel, insbesondere im
Bereich des Hochwasserschutzes und der nachhaltigen Wasserversorgung.
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WASSER — Land BW

Férderung von MafSnahmen zur Wasserversorgung

Inhalt: Férderung von Investitionen zur Sicherung der Wasserversorgung sowie zur Verbesserung der
Abwasserentsorgung. Auch MaRnahmen zum Hochwasserschutz werden unterstitzt.

Naturschutzforderung zur Renaturierung von FliefSgewdissern

Inhalt: Renaturierung von Fliissen und Bachen zur Férderung der natlirlichen Wasserkreislaufe und
zur Verbesserung des Hochwasserschutzes.
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ENERGIE - Bund

Bundesforderung fiir effiziente Gebdude (BEG by BAFA/KfW)

Inhalt: Forderung von Sanierungs- und Neubauprojekten, die den Energieverbrauch von Gebauden
senken. Dies umfasst u.a. die Dammung, den Austausch von Fenstern und Turen, sowie den Einsatz
erneuerbarer Energien wie Warmepumpen oder Solarthermie.

Bundesférderung fiir Energieeffizienz in der Wirtschaft

Inhalt: Unterstitzung bei der Umstellung auf energieeffiziente Technologien und Prozesse. Dies
umfasst MalBnahmen wie die Erneuerung von Produktionsanlagen oder die Nutzung von
Abwarme.



brandcontact Nachhaltigkeit Baden-Wirttembergischer Golfverband

ENERGIE — Land BW

Klimaschutz-Plus

Inhalt: Forderung von Energieeffizienzmalnahmen und erneuerbaren Energien. Das Programm

unterstitzt die Sanierung von Gebauden, den Einsatz von Photovoltaikanlagen und die Nutzung von
Warmepumpen.

Landesforderprogramm fiir Batteriespeicher

Inhalt: Forderung der Installation von Batteriespeichern, die in Verbindung mit Photovoltaikanlagen
genutzt werden.
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BIODIVERSITAT - Bund

Bundesprogramm Biologische Vielfalt (BMUV)

Inhalt: Unterstitzung von Projekten zur Erhaltung und Férderung der biologischen Vielfalt, wie etwa
SchutzmaBnahmen fiir gefahrdete Arten, die Renaturierung von Lebensraumen und die Forderung
nachhaltiger Landnutzung.

Férderung von Natura 2000-MafSnahmen (BMUV)

Inhalt: Forderung von Schutzmalinahmen in Natura-2000-Gebieten, z.B. die Pflege von Biotopen,
die Wiederherstellung von Lebensraumen oder die Begrenzung menschlicher Eingriffe.

FOJ - Freiwilliges Okologisches Jahr (BMUV)

Inhalt: Forderung von 6kologischen Freiwilligendiensten zur Unterstiitzung von Umwelt- und
Naturschutzprojekten.
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BIODIVERSITAT — Land BW

Forderung des Vertragsnaturschutzprogramms (VNP)

Inhalt: Forderung naturschutzgerechter BewirtschaftungsmaRnahmen zur Erhaltung der Biodiversitat auf
landwirtschaftlichen Flachen. Hierzu gehoren extensives Griinlandmanagement, Schutz von
Feuchtgebieten und die Erhaltung traditioneller Kulturlandschaften.

Forderprogramm , Artenvielfalt im Wald“

Inhalt: Unterstitzung von MaRnahmen zur Erhaltung und Foérderung der Artenvielfalt in Waldern, wie
zum Beispiel die Pflanzung von heimischen Baumarten oder der Schutz alter Baumbestande.

Naturschutzfonds Baden-Wiirttemberg

Inhalt: Forderung von Projekten zur Erhaltung und Entwicklung von Lebensraumen fiir gefahrdete Tier-
und Pflanzenarten.
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Wasser, Energie & Biodiversitat

Forderprogrammen die diese Themen komplex beinhalten:

Klimaschutzinitiative des Bundes (Nationale Klimaschutzinitiative, NKI)

ist ein Forderprogramm, das vom Bundesministerium fur Wirtschaft und Klimaschutz (BMWHK) initiiert
wurde. Ziel der Initiative ist es, Klimaschutzprojekte in Deutschland zu fordern und damit die nationalen
Klimaziele zu erreichen.

Umweltkredit der KfwW

ist ein Forderprogramm, das zinsgunstige Kredite fur Investitionen in Umwelt- und Klimaschutzprojekte
bereitstellt, einschlielSlich Tilgungszuschuisse bis 60%.
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Was ist FORDERMANAGEMENT?

Ein gutes Fordermittelmanagement ist entscheidend, um erfolgreich Fordermittel zu beantragen, zu
verwalten und optimal zu nutzen.
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Dr. Sabine Kéhler

+49 171 88 00 881
skoehler@brandcontact.de
www.brandcontact.de

DANKE.

UPC Osthessen — Member of BDMU

Ralf Czajkowski

+49 176 20366075
info@czaj.de
https://bdmu-verband.de
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